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An allen vier Wochenenden im Advent –  
Kunstvolles, Schönes & Gutes …

Friedberger
Advent
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Liebe Kinder,
liebe Jugendliche,
geschätzte FriedbergerInnen,

ein wunderschöner und erntereicher 
Herbst verabschiedet sich langsam. 
Trotz zahlreicher Sonnentage und der 
teilweisen hohen Tagestemperaturen 
zieht langsam schon der Nebel ins 
Land. Seit der Umstellung auf Normal-
zeit merkt man schon, dass die Tage 
wesentlich kürzer werden – die ruhige 
und besinnliche Adventzeit naht.

Die Adventzeit beinhaltet in Friedberg 
natürlich wieder den Adventmarkt 
am Hauptplatz. Mit großer Unter-
stützung der Kindergärten Friedberg 
und Ehrenschachen, des Kindergar-
tens Rundherum und der Volksschule 
Friedberg wird die Eröffnung gestal-
tet. 

Zum Abschluss der Eröffnung und 
gleichzeitig als Höhepunkt erfolgt 
durch Zuruf aller Kinder dann wieder 
das Einschalten der Weihnachtsbe-
leuchtung. 

Als besonderes Highlight im heurigen 
Jahr sind unsere neuen Krippenfigu-
ren zu bestaunen. Die Figuren wurden 
aus Holz mit viel Liebe von Hand von 
Peter Luef aus St.Lorenzen am Wech-
sel hergestellt. 

Ein großes Dankeschön gilt hier der 
Firma Michäler, die mit der Beklei-
dung der heiligen Familie beauftragt 
wurde. Für diese Dienstleistung stellt 
die Firma Michäler keine Kosten in 
Rechnung. 

Mit 4 Ausstellerhütten und 2 Aus-
schankhütten sind wir sicher, dass 
der heurige Adventmarkt, der von 
29.11.2024 bis 22.12.2024 auf dem 
Hauptplatz von Friedberg stattfindet, 
für jeden etwas bietet und hoffen auf 
zahlreiche Besucher.

Nicht nur die Weihnachtsbeleuchtung 
ist uns immer ein großes Anliegen, 
sondern generell die Beleuchtung im 
Gemeindegebiet. Diesbezüglich konn-
ten wir heuer ein großes und über 
mehrere Jahre dauerndes Projekt 
abschließen. Wir haben in unserem 
Gemeindegebiet sämtliche Straßen-
beleuchtungen, ca. 600 Stück, auf LED 

Technik umgestellt. Die Umstellung 
der Straßenbeleuchtung erfolgte mit 
den Firmen EP Unterwieser, Metall-
bau Brunner GmbH, der Firma ELIN 
aus Graz sowie der Stadtgemeinde 
Friedberg. Die Grabungsarbeiten wur-
den dabei von verschiedenen Baufir-
men und Peter Haspl Erdbewegungen 
durchgeführt. 

Die Stadtgemeinde Friedberg ver-
spricht sich von der Umstellung eine 
wesentliche Einsparung bei den Ener-
giekosten. 

Ein Projekt das uns sehr intensiv be-
schäftigt, ist der Bau der neuen Über-
führungsbrücke im Bereich des Bahn-
hofes Friedberg und so wie es aussieht, 
wird dies auch noch über dieses Jahr 
hinaus der Fall sein. 

Die Genehmigungen von Seiten der 
Österreichischen Bundesbahnen sind 
mittlerweile eingelangt und erste 
Grabungsarbeiten und Bodenschür-
fungen wurden bereits durchgeführt. 
Auch wurde das Projekt in der Natur 
abgesteckt. 

Die Firma Porr wird die Beton- und 
Erdarbeiten durchführen, wobei die 
meisten Teile in Fertigbetonbauwei-
se angeliefert und verbaut werden. 
Die Stahlbauarbeiten werden im Na-
turmaß von der Firma Metalltechnik 
Kemmer GmbH aus Bruck an der Laf-
nitz durchgeführt. 

Im Zuge der Errichtung der Überfüh-
rungsbrücke wird auch die Straßenbe-
leuchtung in diesen Bereich erweitert 
und Teile der Julius-Schweitzer-Stra-
ße, die Brücke selbst und Teile der 
Weidenstraße werden mit LED Stra-
ßenlampen beleuchtet. 

Das Brückenbauwerk samt der Bauten 
in der unmittelbaren Umgebung kos-
tet ca. 710.000,-- Euro. Bedeckt wird 
diese Summe mit ca. 339.000,-- Euro 
Bedarfszuweisungsmittel aus dem 
politischen Büro Anton Lang, aus 
Mitteln des Kommunalen Investiti-
onsprogramm 2020 vom Bund mit ca. 
102.000,--Euro, vom Land Steiermark 
mit ca. 51.000,-- Euro und aus Eigen-
mitteln der Stadtgemeinde Friedberg 
in der Höhe von ca. 218.000,-- Euro, 
wobei die Hälfte der Eigenmittel der 

Stadtgemeinde Friedberg durch Ent-
nahme aus einer Investitionsrücklage 
finanziert wird. 

Wir sind dennoch davon überzeugt, 
dass dieses Projekt zu einem guten 
Abschluss zu unser aller Zufriedenheit 
kommen wird.

In diesem Sinne wünsche ich abschlie-
ßend allen FriedbergerInnen, allen 
Kindern und Jugendlichen eine schö-
ne, ruhige und besinnliche Adventzeit. 
 Zur Eröffnung des Adventmarktes und 
zum Besuch unserer Adventstände am 
Hauptplatz von Friedberg möchte ich 
euch alle sehr herzlich einladen. 

Euer Bürgermeister
Wolfgang Zingl
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Krebshilfe Friedberg - Wechselland  
Die Krebshilfe Friedberg-Wechsel-
land möchte die nahende Advent- 
und Weihnachtszeit dazu nutzen, 
sich für die Spendenbereitschaft 
unserer Mitmenschen herzlich zu 
bedanken. 

Es ist hier der besondere Dank den 
Trauerfamilien auszusprechen, die in 
den schweren Zeiten eines persönlichen 
Verlustes trotzdem noch daran denken, 
eine Spende für einen guten Zweck zu 
geben. 

Einen Schwerpunkt für unsere Einnah-
men bilden aber auch die Teilnahme am 
Adventmarkt Friedberg und unser Kaf-
feestand bei der Gewerbeschau Fried-
berg im Gebäude der Firma VW Audi 
Lind. 

Ein besonderes Dankeschön möchte 
ich an unser Mitglied Ingrid Prenner 
und ihre Familie richten, die alle Jahre 
wieder zu Hause fleißig basteln um der 
Krebshilfe dann die Hälfte der Einnah-
men aus den Erlösen des Standes beim 
Christkindlmarkt in Ehrenschachen zu 
spenden.  

Danke liebe Familie Prenner!

Sehr gefreut hat sich die Behinder-
ten Selbsthilfe Gruppe Hartberg im 
September über unsere Spende von 
5.000,00 Euro mit denen dem Verein 
wirklich sehr geholfen ist. 

Wir danken Herrn Alfred Mayer von der 
Woche Hartberg sehr herzlich für die 
Fotos. 

Sehr gerne unterstützt haben wir auch 
den Verein „Kleine Helden“ – „Initia-
tive für Früh- und Neugeborene“ am 
LKH Universitätsklinikum Graz, mit  
5.000,00 Euro und die Aktion „Steirer 
helfen Steirern“, nach dem verheeren-
den Hochwasser im Juni, ebenfalls mit 
5.000,00 Euro. 

Auch den Sterntalerhof haben wir zum 
wiederholten Male unterstützt, dieses 
Mal mit 3.000,00 Euro, was uns ein be-
sonderes Anliegen war.

Es gibt also immer was zu tun. 

Die Krebshilfe Friedberg-Wechselland 
wünscht allen ein friedliches und be-

sinnliches Weihnachtsfest und ein ge-
segnetes und „gesundes“ neues Jahr!

Eure Obfrau Birgit Obermann
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Standesmeldungen 

Eheschließungen
Herzlichen Glückwunsch!
Teubl Christoph und Kager Elisabeth Friedberg

Sterbefälle 
Wir trauern um unsere Verstorbenen:
 
Obermann Paul 8230 Hartberg, Am Sonnenhang 82 Jahre
Glatz Berta 8240 Friedberg, Schwaighof 24 99 Jahre
Mathä Maria 8240 Friedberg, Schießstattweg 77/1 90 Jahre
Peinthor Hermann 8240 Friedberg, Ehrenschachen 4 82 Jahre

804122_original_R_B_by_Norbert Anspach_ pixelio.de

Geburten 
Wir freuen uns über jede/n Friedberger ErdenbürgerIn:

Sora Rose Tochter von Brucha Sabrina und Luef Angelo Bahnhofstraße 6/7
Johanna Tochter von Grünbauer Denise und Osterbauer Stefan Ehrenschachen 132
Nia Villö Tochter von Diós Brigitta und Gieszer Roland-Eduard Bahnhofstraße 10/11
Sebastian + Valentin Söhne von Jeitler Emily Anne und Daniel Stögersbach 53

Trauungsort

658320_original_R_by_Alexandra H._ pixelio.de

de.pngtree.com/freepng/newlyweds-kissing-wedding-black-and-white-doodle-line-drawing_6629519.html

Heiraten im Wechselland!
Heiraten im Wechselland ist ein ehrliches Ja zu unverblümter Naturverbunden-
heit, ansteckender Geselligkeit und uriger Bodenständigkeit. Egal, ob Sie inmit-
ten von Wiesenblumen und jahrhundertealten Bäumen heiraten, oder doch lie-
ber im klassischen Ambiente eines festlichen Trauungssaales: Ihr Ehebekenntnis 
ist eine feierliche Zeremonie, ein Fest der Liebe, mit vielen unvergesslichen 
Momenten. 

Der Standesamtsverband Friedberg bietet Ihnen mit sieben Indoor- bzw. Out-
door Locations in vier Gemeinden einen bunten Strauß an Möglichkeiten für 
Ihren individuellen Herzensmoment. Doch eine Hochzeit ist mehr als nur ein 
geeigneter Trauungsort und wirft viele Fragen auf. Damit die Zeit der Planung 

möglichst nervenschonend gelingt, haben wir für 
Sie wichtige Infos und eine Liste feiner Adressen aus der Region zusammengestellt – von der 
Papeterie, Dekoration und Fotografie über die Bewirtung bis hin zu Floristik, Hairstyling und  
Juwelieren.

Unsere StandesbeamtInnen freuen sich, Sie bei allen amtlichen Formalitäten im Vorfeld best-
möglich zu unterstützen und Ihr Ehebündnis offiziell zu besiegeln – und auf diese Weise auch 
ein kleiner Teil Ihrer großen Liebesgeschichte zu werden.

Nähere Infos finden Sie in unserer Hochzeitsbroschüre! 
Diese liegt in den Gemeinden auf. 
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„Wann immer 
I zruck kumm 
von irgendwo
oder wenn I
wirklich wen brauch, 
is anfoch wer do.“

Unsere Wirt:innen ...
Mutig stellen sie sich den Herausforderungen 
der Zeit. Seit Generationen scha	 en sie Raum 
für unvergessliche Feiern, Begegnungen und 
Momente. Sie sind nicht nur Profi s in der 
Küche, sondern oft auch Unterhalter:innen
und Zuhörer:innen

… und ihre Gasthäuser.
Hier wird diskutiert, gelacht und manchmal auch gemeinsam 
geschwiegen. Die Geschichten, die in diesen Stuben 
geschrieben wurden und werden, brauchen keinen Filter – außer 
vielleicht beim Ka	 ee. Ob für hungrige Gäste oder durstige 
Einheimische, für Momente des Feierns, Redens oder Trauerns: 
Unsere Wirt:innen sind immer da, wenn man sie braucht.
Und wann gehst du das nächste Mal zum Wirt‘n? Wirt:in sei Dank!

Ein Projekt der LAG Thermenland-Wechselland

wirtseidank.at
wirtinseidank.at

Gabriele Pichler, Bergstadl Pichler in Leitersdorf | Christian Wilfing & Andreas Meixner, Das Hermann’s in Fürstenfeld | Ingrid Lederer, Flourl’s Schenke in 
Dechantskirchen | Familie Oswald, Gasthof Falk in Rohrbach an der Lafnitz | Franz Sommer, Gasthof Kirchenwirt in St. Johann in der Haide | Magdalena 
Gleichweit, Gasthaus Maierhofer in St. Johann in der Haide | Marc Gressenbauer, Hotel Schwarzer Adler in Friedberg | René Hradil, Kleine Landküche in 
Bad Loipersdorf | Markus Lugitsch, Maluhof in Bad Waltersdorf | Familie Puchmayer, Das Puchis Golfrestaurant in Bad Loipersdorf | Familie Seiler-Ziegler, 
Dorfgasthaus Seiler-Ziegler in Leitersdorf | Familie Kropf, Thermenheuriger Kropf in Bad Loipersdorf | Anton Postl, Gasthof zum Hirschen in Burgau

AUS „STEIERMARK“, GERT STEINBÄCKER

Marc Gressenbauer
Hotel Schwarzer Adler

Friedberg

Familie Oswald
Gasthof Falk

Rohrbach a. d. Lafnitz

Ingrid Lederer
Flourl´s Schenke
Dechantskirchen

W I E N

Graz

B
U
R
G
E
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N
D

Das Puchis
Golfrestaurant
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Friedberger 
Advent

Liebevoll, traditionell ... 

Genießen Sie in Friedberg einen besinnlich schönen Adventmarkt mit 
regionalen Produkten, Kulinarik, Kunsthandwerk und Bastelarbeiten.  
Der von Kindern gestaltete Adventkalender in den Fenstern des Rathauses 
und ein sinnlich schönes Kultur- und Kinderprogramm umrahmen das 
Adventmarktgeschehen. 
Das kulinarische Angebot beim Friedberger Adventmarkt wird mit sehr viel 
Engagement von Vereinen und sozialen bzw. karitativen Organisationen aus 
der Gemeinde kredenzt. Dabei wird auf Regionalität gesetzt und auf guten 
Geschmack von Punsch, Glühwein, Glühmost und Co großen Wert gelegt.

Märchenhafte 
Laternenwanderung 
Musikalisch umrahmte Wan- 
derung durch den Bärengraben 
für Erwachsene und Kinder. 
Treffpunkt Hauptplatz 
um 16.30 Uhr

So., 8. Dezember

Ab 16 Uhr 
Krampusrummel
Der Nikolaus kommt um 18 Uhr 
mit dem Traktor und verteilt 
seine Gaben an die Kinder.  
Für Ihr leibliches Wohl sorgen  
der Verein WiederWertVoll und 
die Pfarre Friedberg.

Do., 5. Dezember

Am Eröffnungstag bekommt jedes
Kind einen Lebkuchen gratis.

Fr., 29. Dezember

Adventmarkt-Öffnungszeiten
Freitag bis Sonntag im Advent von 10 bis 20 Uhr

... musikalisch ...
Winterzauber am Kirchplatz, 19. Dezember

17 Uhr: Weihnachtliches Konzert in der Pfarrkirche und beim Schneeweiß-
Pavillon mit Chorios – der Klangwerktstatt von E.L.T. sowie weiteren 
Instrumental- und Gesangsensembles (Streicher, Bläser und Harmonika) 
Ab 17.30 Uhr:  Adventliche Gaumenfreuden (Waffeln, Baumkuchen, 
Maroni und Punsch … ) 

TIPP

... und entschleunigend
Geschenke aus Friedberg

Abseits vom Trubel der Einkaufszentren finden Sie nützliche 
und schöne Geschenke in den Geschäften unserer Stadt,  
die Ihre Lieben – ob groß ob klein – erfreuen. Und das ganz  
in der Nähe, mit Top-Beratung und auch kurzfristig erhältlich!

DAHEIM IM WECHSELLAND

da kauf ich ein!

Fantasievoller 
Weihnachtsbaum für KinderTIPP
In diesem Jahr wird es beim 
Adventmarkt einen festlichen 
Weihnachtsbaum geben! Alle 
Kinder sind eingeladen, mit ihren 
gebastelten Anhängern, Zeich- 
nungen und ihren Wunschzetteln 
während der Adventszeit
den Baum zu schmücken. 

Am zweiten Wochenende
im Advent erwartet 
euch eine Bastelhütte in 
welcher ihr euch kreativ austoben 
könnt. Wir freuen uns auf euch. 

Eröffnung
Fr., 29. Nov.

ab 10 Uhr
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Volksschule Friedberg
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Schulbeginn 

Am 09.09.2024 durfte VD Dipl. Päd. 
Birgit Jahrmann-Matthä mit ihrem 
Lehrerinnenteam 119 Schülerinnen 
und Schüler im Schuljahr 2024/2025 
in der VS Friedberg herzlich begrü-
ßen und willkommen heißen. 

Herzlich begrüßt wurden 33 Schulan-
fängerinnen und Schulanfänger, die 
voller Erwartung in den neuen Le-
bensabschnitt starteten. 1.a Klasse 1.b Klasse

2.a Klasse 2.b Klasse 3. Klasse

4.a Klasse 4.b Klasse

Im Rahmen der Aktion „Sicherer Schulweg“ besuchte Herr  BGM Wolfgang Zingl die 1. Klassen der VS 
Friedberg.
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Mittelschule Friedberg
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Projekt „Kennenlerntage“

Seit einigen Jahren starten die 
neuen SchülerInnen mit dem Pro-
jekt „Kennenlerntage“ ins neue 
Schuljahr.

Im Rahmen dieses Projektes lern-
ten dieses Jahr die „Neuen“, betreut 
von Buddys der dritten Klassen, den 
Schulalltag und die Schule kennen:
Spiele zum Teambuilding, Schulral-
lye, Vertrauensspiele, Gestalten einer 
gemeinsamen Wand standen am Plan.

Höhepunkt des gemeinsamen Tuns 
war der Wandertag. Miteinander 
wanderten die SchülerInnen der ers-
ten und dritten Klassen nach Stö-
gersbach, spielten gemeinsam am 
Stögersbacher Sportplatz und mar-
schierten über den Stadtwald zurück 
nach Friedberg.

Motiviert und mit Freude geht es 
nun in das neue Schuljahr.

Auszeichnung durch OCG

Jährlich werden österreichische 
Schulen für die Durchführung der 
ICDL-Prüfungen (Internationaler 
Computer Führerschein) von der 
Österreichischen Computer Gesell-
schaft (OCG) geehrt.  

Im Jahr 2023 führte die MS Friedberg 
(in Relation zur SchülerInnenzahl) 
die meisten Prüfungen unter allen 
Mittelschulen in Österreich sowie 
unter allen Schultypen in der Steier-
mark durch. 

Fast alle SchülerInnen unserer Schule 
stellen sich der Herausforderung und 
absolvieren bis zum Ende der 4. Klas-
se den ICDL Standard in Education 
mit sieben Modulen. 

Wir freuen uns, dass sich unsere Ju-
gendlichen dazu motivieren lassen 
und die Eltern diese Möglichkeit un-
terstützen. 

Nach wie vor ist dieses Zertifikat bei 
Firmen und weiterführenden Schulen 
gefragt und anerkannt, wie Herr Dr. 
Ronald Bieber (Generalsekretär OCG) 
bei der Übergabe des Pokals mit Ur-
kunde bestätigte.  

Große Freude der LehrerInnen und SchülerInnen über den 1. Platz

Kennenlerntage
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Polytechnische Schule Friedberg

Schulstart an der PTS 
Friedberg: 

Optimale Berufsvorbereitung für 
unsere Schüler

Mit dem Beginn des neuen Schuljahres 
startet auch wieder die optimale Be-
rufsvorbereitung an der PTS Friedberg 
für unsere Schüler. Die PTS Friedberg 
bietet eine einzigartige Möglichkeit, 
das 9. (oder freiwillige 10.) Schuljahr 
effektiv zu nutzen und sich auf die be-
rufliche Zukunft vorzubereiten.

Drei Wochen Orientierungsphase
Zu Beginn des Schuljahres durchlaufen 
die Schüler eine dreiwöchige Orientie-
rungsphase. In dieser Zeit haben sie die 
Gelegenheit, verschiedene Fachberei-
che kennenzulernen und herauszufin-
den, welcher Bereich ihren Interessen 
und Fähigkeiten am besten entspricht. 
Die zur Auswahl stehenden Fachberei-
che sind:

•	 Gesundheitsmanagement & Mar-
keting 

•	 Holz/Bau
•	 Metall/Elektro

Die Orientierungsphase ist wichtig, um 
den Schülern eine fundierte Entschei-
dung für ihre berufliche Zukunft zu 
ermöglichen.

Berufspraktische Woche
Nach der Orientierungsphase folgt eine 
berufspraktische Woche, in der die 
Schüler praktische Erfahrungen in ih-
rem gewählten Fachbereich sammeln 
können. 

Diese Woche bietet den Schülern die 
Möglichkeit, ihr theoretisches Wissen 
in der Praxis anzuwenden und einen 
realistischen Einblick in den Berufs-
alltag zu erhalten.

Ein starkes Fundament für die Zu-
kunft
Die Kombination aus den Fachberei-
chen in der Schule, der engen Zusam-
menarbeit mit Betrieben und dem häu-
figen Abhalten von berufspraktischen 

Wochen stellt sicher, dass die Schüler 
der PTS Friedberg bestens auf ihre be-
rufliche Zukunft vorbereitet sind. Die 
Schule legt großen Wert darauf, den 
Schülern nicht nur theoretisches Wis-
sen zu vermitteln, sondern auch prak-
tische Fähigkeiten und Erfahrungen 
mit auf den Weg zu geben.

Wir wünschen allen Schülern einen 
erfolgreichen Start ins neue Schuljahr 
und viel Erfolg bei ihrer beruflichen 
Orientierung und Vorbereitung!

PTS Friedberg– Die Berufsvorbe-
reitungsschule für eine erfolgrei-
che Zukunft

PTS Friedberg meets E.L.T.

Workshop für junge Frauen im Me-
tall- und Technikbetrieb

Am 7. Oktober 2024 nahmen vier Schü-
lerinnen der Polytechnischen Schule 
Friedberg exklusiv an einem Work-
shop bei der E.L.T. Kunststofftechnik & 
Werkzeugbau GmbH & Co KG in Fried-

berg teil. Organisiert von der Regional-
entwicklung Oststeiermark und der 
QUA (Qualifizierungsagentur), bot der 
Workshop wertvolle Einblicke in Beru-
fe der Metall- und Technikbranche.

Nach einer Begrüßung begann der Tag 
mit einer Sicherheitsunterweisung. Ein 
Highlight war die Arbeit mit einem Mo-
lekularbausatz, bei dem die Schülerin-
nen Moleküle wie Wasser und Kunst-
stoffe nachbauten. 

Im Bereich des Werkzeugbaus wurden 
verschiedene Werkzeuge und Maschi-
nen vorgestellt, wobei die Bedeutung 
von Präzision betont wurde. 

Ein weiteres spannendes Erlebnis war 
die Arbeit am Mikroskop und die Er-
klärung eines 3D-Druckers, der digita-
le Modelle in echte Objekte verwandelt.

Besonders einprägsam war für die 
Schülerinnen, das Mikroskopieren ei-
nes Haares und die Erkenntnis, dass 
alltägliche Dinge in hoher Vergröße-
rung komplett anders aussehen.

Nach einer Bewegungspause im Garten 
endete der Tag mit einem Reflexions-
workshop, in dem über die Rolle von 
Frauen in technischen Berufen disku-
tiert wurde. 

Der Workshop zeigte die Vielseitigkeit 
und Zukunftsorientierung der Berufe 
in der Metall- und Technikbranche und 
motivierte die Teilnehmerinnen, mehr 
über diese Berufsfelder zu erfahren.

Eva Maria Michelic
Qualifizierungsagentur Oststeiermark GmbH

Wieland Hecher, Schulleiter
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Welternährungstag
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Regionale Lebensmittel

Im Rahmen des Welternährungs-
tags, der am 16. Oktober 2024 
stattfand, besuchten die Gemein-
debäuerinnen Waltraud Glatz und 
Susanne Schlögl erneut die Kinder 
der 2. Klasse der VS Friedberg.

In einem kindgerechten Vortrag wur-
de den Schülern der Wert regionaler 
Lebensmittel nähergebracht. In die-
sem Jahr lag der Fokus auf dem Kürbis, 
und es wurde auf die Bedeutung von 
Gütesiegeln hingewiesen.

Es ist besonders wichtig, den Kindern 
zu vermitteln, dass Lebensmittel nicht 
einfach im Supermarkt „wachsen“, son-
dern mit viel Engagement und Sorgfalt 
von Landwirten hergestellt werden. 

Am Ende hatten die Schüler und Leh-
rer die Möglichkeit, die Qualität hei-
mischer Produkte bei einer gesunden 
Jause selbst zu erleben, und alle waren 

begeistert. 
Frühzeitig zu lernen, wie bedeutend 
eine ausgewogene Ernährung und die 
Herkunft der Lebensmittel sind, trägt 

dazu bei, ein Bewusstsein für Nach-
haltigkeit zu schaffen und lokale Land-
wirte zu unterstützen.

Bildungsangebote für jede Lebenssituation

Neues lernen, z.B. Sprachen, EDV-Kenntnisse auffrischen

Bildungsabschlüsse nachholen, beruflich spezialisieren

Etwas ausprobieren, z.B. Kreativkurse, Sport- und  
Bewegungsangebote, Ausflüge

Tipps und Tricks für den persönlichen Alltag - z.B. für Eltern, 
Gesundheitsbewusste und Kochbegeisterte

Mitreden können über Politik, Wissenschaft und Umweltschutz

www.erwachsenenbildung-steiermark.at

Im Weiterbildungsnavi Steiermark finden Sie tausende Angebote 
von mehr als 140 Einrichtungen – sowohl in Ihrer Nähe als auch digital!

Man lernt nie aus!

Finanziert durch
Bildungsnetzwerk Steiermark 
Niesenbergergasse 59, 8020 Graz
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Freiwillige Feuerwehr Friedberg

24-Stunden-Übung der 
Feuerwehrjugend

Am 31. August fand in unserem 
Feuerwehrhaus die 24-Stunden-
Übung des Abschnittes 3 statt.

Daran nahmen rund 30 Jugendli-
che der Feuerwehren Friedberg, De-
chantskirchen, Ehrenschachen, Krois-
bach und Stögersbach teil. Von unserer 
Jugend waren 13 Mädchen und Jungs 
mit von der Partie.

Wie der Name schon sagt, verbringen 
alle Teilnehmer 24 Stunden bei der 
Feuerwehr und lernen dabei die Viel-
falt dieser Organisation so richtig ken-
nen. 

Neben Ausbildungseinheiten und den 
dazugehörigen Übungseinsätzen stan-
den vor allem Spiel und Spaß an der 
Tagesordnung. Für besondere Span-
nung sorgten zwei „echte“ Einsätze. 

Zwischendurch mussten noch Ge-
schicklichkeitsspiele absolviert wer-
den. 

Die besten Teams erhielten zum 
Schluss kleine Preise. Müde, aber vol-
ler Vorfreude auf das nächste Jahr tra-
ten die Jugendlichen die Heimreise an.

Unwetter forderte auch 
unsere Wehr

Zwischen dem 13.09. und dem 
15.09.2024 wurde die FF Fried-

berg fünf Mal durch stille Alarmie-
rungen zu Einsätzen gerufen. 

Einsatzgründe waren vorwiegend 
umgestürzte Bäume. Von Über-
schwemmungen blieb unser Einsatz-
gebiet glücklicherweise verschont. 

Am 15.09.2024 unterstützten wir au-
ßerdem noch die Feuerwehren rund 
um Hartberg und Pöllau, da hier die 
Sturmschäden weitaus dramatischer 
ausgefallen sind und viele Straßen 
durch umgestürzte Bäume blockiert 
wurden.

Beim Aufräumen der Sturmschäden
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Stadtkapelle Friedberg

Das Jahr 2024 hielt so einige Verände-
rungen bereit. Nach einem fulminanten 
Konzert verabschiedete sich Prof. Uwe 
Köller als Kapellmeister und Michael 
Putz übernahm den Dirigierstab. 

Mit dem Oster-Weckruf wurde auch 
ein neuer Modus im 2-Jahres-Rhyth-
mus eingeführt (Alle Infos sind auf der 
Homepage nachzulesen). An dieser Stel-
le möchte sich die Stadtkapelle Fried-
berg bei der Bevölkerung für die groß-
zügigen Spenden - sowohl �inanziell als 
auch kulinarisch - und für das positive 
Feedback sehr herzlich bedanken. Der 
Stadtkapelle und allen voran Obmann 
Stefan Prenner war es ein großes Anlie-
gen die Weckrufe bestmöglich beibehal-
ten zu können. 

Musiheuriger Ehrenschachen

Beim diesjährigen Musiheurigen konnte 
man wieder gute Jause bei gemütlicher 
Musik genießen. Während um 14 Uhr 
die „Heurigen Roas“ startete, öffnete 
der Heurigen um 16 Uhr in der Veran-
staltungshalle Ehrenschachen seine 
Pforten. 

Jugendarbeit der Stadtkapelle

Im Oktober starteten die Proben 
gemeinsam mit den Musiker*innen des 
Nachwuchsorchesters welche bereits 
im Vorjahr mitspielten. Die jungen 
Musiker*innen dürfen nun mit der 
ganzen Stadtkapelle proben und zum 1. 
Mal bei der Cäcilia Messe mitwirken. 

Ab November gibt es wieder für alle 
neuen Musiker*innen die Möglichkeit 
dem Nachwuchsorchester beizutreten. 

Bei Fragen gerne bei Obmann Stefan 
Prenner 0676/ 521 68 47 oder Jugend-
beauftragte Hannah Pfeffer 0664/ 885 
381 38 melden. 

Frohe Weihnachten!

Die Stadtkapelle Friedberg lädt ein, 
sich mit dem digitalen Adventka-

lender in weihnachtliche Stimmung 
zu bringen oder beim Friedberger 

Adventmarkt den Bläsergr uppen zu 
lauschen.

Frohe Weihnachten, eine besinnliche 
Adventzeit und ruhige Stunden im 

Kreise der Familie!

Die Termine an denen Bläsergruppen 
der Stadtkapelle zu hören sind, sowie 
alle anderen Infos und Fotos auch unter
www.stadtkapelle-friedberg.at

Die Stadtkapelle im Advent
Nach einem ereignisreichen Jahr voller unterschiedlichster Ausrückungen beginnt nun die ruhige Zeit für die 
Musiker*innen der Stadtkapelle Friedberg 

Deftige Jause beim Musiheurigen

Alle Fotos gibt es auch auf der Homepage
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ESV Friedberg

LKW Walter

Am 18. Oktober 2024 waren Füh-
rungskräfte und Mitarbeiter von 
der Fa. LKW Walter bei uns auf 
der Anlage zu Gast. 

Dieses Teambuilding wurde vom 
Friedberger Andreas Schneemann 
organisiert. 

Beim Stockschießen und Spangerl-
schießen waren alle mit Begeiste-
rung dabei. 

Zum Schluss gab es ein gemütliches 
Beisammensein in der Vereinshütte.

1. Platz, 8 Punkte: Franz Rudolf, Sigi 
Kogler, Astrid Lang, Franz Schuller, 
Martin Mathä

2. Platz, 7 Punkte: Sepp Morgenbes-
ser, Franz Riebenbauer, Sophie Lang, 
Gerhard Lang

3. Platz, 5 Punkte: Walter Reichen-
bäck, Renate Putz, Hermann Jahr-
mann, Ilse Lang

Die Vereinsmeisterschaft fand am 
20. September 2024 statt

Gruppenfoto bei der Vereinsmeisterschaft Beim traditionellen Seniorenturnier am 19. Oktober 2024 siegte die Mann-
schaft Vorwärts-Unteraspang vor Blau-Weiß-Aspang und Neudau.
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FC BAWAG Pinggau-Friedberg	
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Derbysieg FC Pinggau-Fried-
berg vs. USV Dechantskirchen

Wie hat es Karl Wappl Junior in die 
Vereins-Hynme geschrieben? „spielen. 
kämpfen. siegen.“. Nach der Live-Vor-
stellung unserer neuen Hymne unserer 
Derby-Band wurde das Derby vor gut 
250 Fans angepfiffen.

„spielen. kämpfen. siegen.“, genau das 
war das Motto unserer Kampfmann-
schaft beim legendären Derby gegen 
den USV Dechantskirchen. Das 1:0 in 
der 27. Minute durch Istvan Roth brach-
te gleichzeitig den Endstand. Wobei der 
Goldtorschütze in 68. Minute mit Gelb-
Rot vom Platz verwiesen wurde. In Un-
terzahl wurde das Spiel dann nochmals 
spannend, jedoch schaffte es unsere 
Mannschaft das Ergebnis zu halten und 
den Derbysieg über die Zeit zu bringen.

Vereins-Hymne

Mit den Strophen „Wir san Pinggau-
Friedberg“ – „unser Herz schlägt für 
Grün-Weiß“ - „spielen. kämpfen. sie-
gen.“ wird uns in Zukunft unsere neue 

FC Pinggau-Friedberg Hymne begleiten. 
Dieser Text kommt aus der Feder von 
Karl Wappl Junior, dem wir auf diesem 
Weg ein großes Dankeschön für die 
Komposition der Hymne aussprechen 
wollen. DANKE Karli! 

Volkswagen Junior Masters 2024/25

Mit der großzügigen Unterstützung der 
Fa. Lind Automobile Hartberg-Fried-
berg konnte heuer am 28. September 
das Regionalturnier OST des österreich-
weit veranstalteten Volkswagen Junior 
Masters 2024/2025 im Sportzentrum 

Friedberg ausgetrage-
nen werden. Insgesamt 
haben sich 51 Fußball-
mannschaften aus ganz 
Österreich angemeldet.

Beim Regionalturnier 
OST nahmen 27 Mann-

schaften aus den Bundesländern Kärn-
ten, Steiermark, Niederösterreich, Wien 
und dem Burgenland teil. Am Turniertag 
waren ca. 400 Kinder im Alter von 10-12 
Jahren am Rasen und der Sieger wurde 
in 55 Spielen ausgetragen. Darunter war 
auch eine reine Mädchenmannschaft.

Wir gratulieren dem SK Sturm Graz zum 
ersten Rang und bedanken uns bei allen 
Mannschaften und Helfern für ihren 
Einsatz. Auch unsere U13 konnte sich 
einen Platz für das große Österreich-
finale im Frühjahr 2025 sichern. Wei-
tere Tickets fürs Finale gingen an SKN 
St. Pölten, VST Völkermarkt, KAC 1909, 
FK Austria Wien, Auswahl Südoststeier-
mark, TSV Hartberg.

Die sportlichen Leistungen der Kinder, 
als auch der faire Wettbewerb haben 
nicht nur uns, sondern auch dem Veran-
stalter Porsche Austria GmbH & Co OG 
und den Zuschauern viel Freude berei-
tet!
Auf diesem Weg wünschen wir unserem 
U13 Team alles Gute für das Finale im 
Frühjahr 2025!

Ausblick Hallensaison 2024/25

Vom 7. – 9.2.2025 findet im Turnsaal der 
MS Friedberg der Peace Mountain Juni-
or Hallen Cup 2025 #pmjhc2025 statt. 
Mannschaften von U06 bis zur U15 neh-
men an unserem, bereits großteils aus-
gebuchten Hallen-Fußballturnier teil. 
Kommt vorbei und feuert unsere Nach-
wuchsmannschaften lautstark an.

„spielen. kämpfen. siegen.“ heißt es ab sofort nicht nur mehr 
auf dem Rasen, sondern tönt es auch aus den Stadion-Lautsprechern.

VW Masters

VW Masters

Glühweinstände Pinggau & Friedberg:

FR 29.11.2024: Nachwuchs in Friedberg 
SA 30.11.2024: Nachwuchs in Friedberg
SA 21.12.2024: Damen Kampfmannschaft in Pinggau
SA 28.12.2024: Kampfmannschaft 1, Pinggau
SO 29.12.2024: FC Pinggau-Friedberg, Pinggau
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In 1,5 Jahren endet die aktuelle Arbeitsperiode der Energieregion 
Wechselland. Seit 13 Jahren arbeiten die Wechsellandgemeinden in 
diesem Zusammenschluss erfolgreich zusammen, und es hat sich viel 
bewegt. Nun rufen wir Dich zur Teilnahme am Ideenwettbewerb auf.

Startschuss zum  
Ideenwettbewerb

Auch wenn es in der Öffentlichkeit oft nicht viel Aufmerksamkeit erregt: die Ge-
meinden der Energieregion Wechselland (Lafnitz, Rohrbach, St. Lorenzen am 
Wechsel, Dechantskirchen, Friedberg, Pinggau, Schäffern) arbeiten kontinuierlich 
daran, die kommunalen Einrichtungen energieeffizienter und klimafreundlicher 
zu machen. Seit 2021 wurde bspw.

•  der jährliche Stromverbrauch aller kommunalen Gebäude  
und Anlagen von 14,06 auf 10,38 kWh/m² gesenkt

•  der jährliche Wärmeverbrauch aller kommunalen Gebäude  
und Anlagen von 68,44 auf 55,11 kWh/m² gesenkt

•  der Anteil der Straßenbeleuchtung, welche mit LED ausgestattet  
ist, von 71 % auf 88,8 % erhöht

Vor allem der Ukrainekrieg hat dazu ge-
führt, dass generell die Verwendung von 
erneuerbaren Energieträgern zugenom-
men hat: unsere Region zählt PV-An-
lagen mit einer Leistung von gesamt 
9.613 kWp und Biomasseheizungen mit 
einer gesamten Leistung von 38.705 kW. 
Außerdem gibt es pro 1000 Einwohner 
nun 1,22 öffentlich zugängliche Elektro-
Ladestellen.
Aber Nachhaltigkeit und Umweltschutz 
endet nicht bei Biomasse und Photo-
voltaik. Wir laden alle Einwohner der 
Energieregion Wechselland dazu ein, 
ihre guten Ideen mitzuteilen, damit sich 
die Region weiterentwickelt.

Teile mit uns deine Idee 
für unsere lebenswerte 
Zukunft im Wechselland:

Jetzt  mitmachen 
und gewinnen
Wir suchen kreative Ideen und Projekte, 
die wir aus eigener Kraft im steirischen 
Wechselland umsetzen können. Ein-
geladen dazu sind Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene!

•  Klimaschutz, 
•  erneuerbare Energien, 
•  Mobilität, 
•  umweltfreundlicher Konsum, 
•  Gemeinwohl, 
•  Ressourcenschonung, 
•  ökologisches Bauen  

und Sanieren …

Oder fülle das Teilnahmeformular auf unserer Webseite aus:
https://www.energieregion-wechselland.at/ideenwettbewerb

Einsendeschluss: 14.2.2025
Zu gewinnen gibt es Preise aus allen 7 Gemeinden. 
Mit freundlicher Unterstützung von 
Raiffeisenbank Oststeiermark Nord

Sende eine Beschreibung deiner  
Idee sowie deine Kontaktdaten 
per E-Mail oder per Post an:
KEM Energieregion Wechselland
8241 Dechantskirchen 34
info@energieregion-wechselland.at

Die Vertreter der Energieregion Wechselland sowie die Raiffeisenbank 
Oststeiermark Nord freuen sich auf zahlreiche Einsendungen.

DEINE
IDEE
für unsere lebenswerte  

Zukunft im Wechselland

Die Energieregion prämiert

Mehr Infos
und

Mitmachen
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Rotes Kreuz

Eröffnung Standort 
Friedberg am 15.09.2024

Die Eröffnung vom neuen Dienst-
stellen Gebäude wurde trotz der 
prekären Wetterverhältnisse im 
kleineren Rahmen durchgeführt, 
da alle Vorbereitungen getroffen 
waren.

Aus Sicherheitsgründen fand der 
Großteil im Gebäude statt. Pfarrer Pa-
trick führte die Segnung des Gebäudes 
durch.

Die Ortsstelle Friedberg bedankt 
sich für die Unterstützung der 
gesamten Bevölkerung!

Besuch der Volksschule 
Friedberg 

Am 15.10.2004 hatten die Kinder 
der VS Friedberg die Gelegenheit, 
die neue Ortsstelle des Roten 
Kreuzes zu besuchen. 

Dieser spannende Ausflug bot den 
Kindern die Möglichkeit, einen Ein-
blick in die wichtige Arbeit des Roten 
Kreuzes zu erhalten. 

Die SchülerInnen wurden herzlich 
empfangen und erfuhren viel über die 
verschiedenen Aufgaben und Dienst-
leistungen, die das Rote Kreuz in den 
Gemeinden anbietet. 

Besonders interessant war die  Vor-
stellung des Rettungswagens, den die 
Kinder genau unter die Lupe nehmen 
konnten. 

Der Besuch war lehrreich, die Kinder 
zeigten großes Interesse und stellten 
viele Fragen. 

Wir freuen uns auf weitere gemeinsa-
me Projekte und Besuche in der Zu-
kunft. 

Luftaufnahme vom neuen Standort
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Verein PFAU

Liebe Freunde von PFAU,

es herbstelt! Kuschelt euch nur gut 
in eure Decken, während draußen 
die Blätter von den Bäumen gleiten 
und die Nebelschwaden durch die 
Täler ziehen. 

Wir haben euch einiges aus unserem 
Vereinsleben zu berichten:

Zurück aus Kariyangwe

Ende September reisten unsere 
Mitglieder Claus, Gerald, Kathi und 
Lucia wieder einmal nach Simbab-
we. 

Abgesehen von der mittelalterlichen 
Festung Great Zimbabwe und dem 
Hwange Nationalpark besuchten sie 
natürlich unsere Schule in Kariyangwe, 

trafen den neuen Direktor Edson Mun-
kuli und wurden Zeugen der aktuellen 
Renovierungsarbeiten an der Schule. 

Die Lehrer teilten uns auch mit, dass 
die Volksschule vom Bildungsministe-
rium mit dem Secretary’s Merit Award 
ausgezeichnet wurde. Ein Preis für 
hervorragende Lerninfrastruktur, die 
wir von PFAU in den vergangenen Jah-
ren mitaufbauen durften. Wir freuen 
uns wahnsinnig zu sehen, dass unsere 
Arbeit Früchte trägt!

Falls ihr neugierig seid, was sich sonst 
so bei der Reise getan hat, keine Sorge! 
Wir werden euch in den kommenden 
Newslettern weiterhin von unseren Er-
lebnissen aus Simbabwe berichten.

Geschichten übers Leben

Am 6. Dezember um 19:30 Uhr 
liest unser Vereinsmitglied und Au-
tor Daniel Stögerer im Gasthaus 
Schwammer aus seinen Kurzge-
schichten, veröffentlichten und 
unveröffentlichten Texten sowie 
aus seinem neuen Roman „Lu-
zia – Kindheit zwischen zwei 
Kriegen“. 

Mit ihm im Gepäck ist Austropop-
Musiker Severin Gomboc. 

Er gibt sein aktuelles Album „A 
Leben laung“ zum Besten, das in 
zwölf Liedern ein ganzes Men-
schenleben nacherzählt. 
Vom „nu nie dogwesn sei“ bis zum 
„nie mehr do sei wern“. Es geht 
um die Suche nach Liebe, ums Er-
wachsenwerden, ums Altwerden, 
um jene, die davor da waren und 
die, die nachkommen.

Tickets um 10€ sind im Gasthaus 
Schwammer erhältlich. Alle Ein-
nahmen aus der Veranstaltung 
kommen dem PFAU-Verein als 
Spende zugute! Wir freuen uns 
auf Euch!

PFAU - Adventmarkt

Am 8. Dezember sind wir wieder 
mit unserem traditionellen PFAU-
Stand beim Friedberger Advent-
markt vertreten! 

Schaut vorbei und freut euch auf 
Punsch, Kekse und allerhand weitere 
zauberhafte Sachen!

Einen goldenen Herbst wünscht 
euch Euer PFAU-Verein
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Bunte Bühne Friedberg
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Silvestertheater

Nach 4 Jahren Pause präsentiert 
die Bunte Bühne Friedberg heuer 
wieder ein traditionelles Silves-
tertheater zum Jahreswechsel. 
Gespielt wird das Stück “Es fährt 

kein Zug nach Irgendwo”, 
eine Komödie in 3 Akten 
von Winnie Abel. 

Wer kennt es nicht: ge-
nau dann, wenn man einen 
wichtigen Termin hat oder 
nur wenig Zeit zum umstei-
gen bleibt, hat der Zug na-
türlich Verspätung. 

Darüber muss sich auch unsere bunt 
zusammengewürfelte Truppe är-
gern, nachdem sie aufgrund eines 
Triebwerksschadens an einem klei-
nen verlassenen Bahnhof ausstei-
gen muss und der Ersatzzug einfach 

nicht daherkommen will. 

Ob gestresste Businessfrau, kreati-
ver Verschwörungstheoretiker oder 
torkelnder Kegelclub, alle verfallen 
schließlich in Panik als der örtliche 
Polizist sein Protokoll zückt und den 
Reisenden erklärt, was hier vor sich 
geht…

Also löst Eure Fahrkarten und steigt 
ein, irgendwann werden wir wohl 
hoffentlich irgendwo ankommen!

Weitere Infos unter www.bun-
tebuehnefriedberg.at

€ 92
für

Erwachsene

WWW.STEIERMARK-CARD.NET
April bis Oktober 2025 | Gegenwert: € 2.000

1 X KAUFEN
FREIER EINTRITT 
IN 180 AUSFLUGSZIELE

Jetzt
KARTE 

KAUFEN

DAS PERFEKTE

Weihnachtsgeschenk 
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Aufführungstermine im Turnsaal der VS Friedberg: 

•	 Dienstag, 31.12.2024 um 15:00 Uhr & 20:00 Uhr
•	 Donnerstag, 02.01.2025 um 19:00 Uhr
•	 Freitag, 03.01.2025 um 19:00 Uhr
•	 Samstag, 04.01.2025 um 19:00 Uhr
•	 Sonntag, 05.01.2025 um 15:00 Uhr  
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AWV Hartberg

DI Lukas Kremsl ist der 
neue Geschäftsführer 

Nach einem umfangreichen Auswahl-
verfahren unter rund 30 Bewerbern 
wurde DI Lukas Kremsl als neuer Ge-
schäftsführer bestellt. 

„Der 36 – jährige, in St. Johann wohn-
hafte, Lukas Kremsl bringt alle not-
wendigen Voraussetzungen mit, um 
die herausfordernde Aufgabe meistern 
zu können“, so Obmann Bgm. Hermann 
Grassl. 

Seine umfangreichen Erfahrungen im 
Bereich der Abfallwirtschaft sammel-
te der 36-jährige als Mitarbeiter des 
Umweltdienstes Burgenland, wo er die 
letzten acht Jahre unter anderem im 
Logistik Bereich beschäftigt war. Lu-
kas Kremsl ist Absolvent der Universi-
tät für Bodenkultur Wien, welche er im 
Februar 2016 mit dem Masterstudium 
Umwelt- und Bioressourcenmanage-
ment – Schwerpunkt Abfallwirtschaft 
abschloss.

Der Abfallwirtschaftsverband Hart-
berg betreibt neben der Erfüllung der 
gesetzlich vorgeschriebenen Aufgaben 
des Verbandes eine Sortieranlage für 
Kunststoffverpackungen sowie eine 
Abfallbehandlungsanlage in St. Johann 
in der Haide. 

Zu dieser gehört eine Sortieranlage für 
Restmüll und Sperrmüll, eine MBA-
Anlage, ein Logistikzentrum zur Ver-

marktung der Altstoffe und Wertstoffe, 
welche in den 34 Gemeinde ASZs ge-
sammelt werden, eine regionale Über-
nahmestelle für Elektroaltgeräte und 
Verpackungen, eine Massenabfalldepo-
nie sowie das Verwaltungszentrum für 
Umwelt- und Abfallberatung. 

Wir wünschen dem neuen Geschäfts-
führer viel Erfolg bei der Bewältigung 
der anstehenden Herausforderungen.

Ab 1.1.2025 wird Abfall-
trennen einfacher

Im kommenden Jahr wird die Samm-
lung von Verpackungen in ganz Ös-
terreich vereinheitlicht und damit 
praktischer und einfacher.

Das kommende Jahr bringt einige Än-
derungen in der Abfalltrennung. Ab 
1. Jänner werden österreichweit alle 
Verpackungen aus Kunststoff, wie Jo-
ghurtbecher, Folienverpackungen oder 
Getränkekartons, gemeinsam mit Me-
tallverpackungen, wie Konserven- oder 
Tierfutterdosen, in der Gelben Tonne 
oder im Gelben Sack gesammelt. 

Die getrennte Metallverpackungs-
sammlung wird eingestellt. Diese ge-
meinsame Sammlung ist mittlerweile 
dank technisch gut entwickelter Sor-
tier- und Abscheidetechniken problem-
los möglich. 

Pfand auf Einweg - Getränkefla-
schen und auf Getränkedosen

Ab dem 01.01.2025 wird auf Einweg-
getränkeflaschen aus Kunststoff und 
Getränkedosen aus Metall ein Einweg-
pfand eingehoben. Ein Betrag von € 
0,25 je Gebinde. Dieser Betrag wird 
nach Rückgabe in Geschäften (oder bei 
Automaten) wieder rückerstattet.  

Übergangsregelung beim Pfand

Übrigens: Die Umstellung auf das Ein-
wegpfandsystem wird nicht lückenlos 
mit dem 1.Jänner vollzogen. Altbestände 
an bereits abgefüllten Getränken dür-
fen noch über das gesamte Jahr 2025 in 
nicht bepfandeten Gebinden abverkauft 
werden. Somit werden Alt-Flaschen und 
Alt-Dosen ohne Pfandsymbol noch im 
Gelben Sack bzw. in der Gelben Tonne 
mit gesammelt. 

Zusammengefasst heißt das, dass alle 
Verpackungen außer Glas, Papier und 
Pfand-Gebinde in der Gelben Tonne 
oder im Gelben Sack entsorgt werden 
können. Dieses getrennte Sammeln ist 
die Grundvoraussetzung für das Recyc-
ling der Materialien. Das spart Rohstof-
fe und Energie. 

Wir ersuchen um gewissenhaftes 
Mittragen der Umstellungsmaßnah-
men und danken für ihr Verständnis! 

Weitere Informationen erhalten Sie 
im Gemeindeamt, im ASZ und bei den 
Mitarbeitern des Abfallwirtschafts-
verbandes Hartberg unter der Tel.Nr.: 
03332/65456
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Historischer Verein Wechselland

Aufgrund der großen Nachfrage wurden das Sagenbuch 
„Mondscheingemunkel“ sowie der erste Band des Buches 
„Von der Steinzeit bis zur Gegenwart“, welche bereits 
vergriffen waren, neu aufgelegt und sind ab sofort (z.B. in 
den Gemeindeämtern des Wechsellandes oder bei Wieder-
WertVoll) erhältlich. 

Neue Historische Erkenntnisse
Der Bildband, welcher rund 50 Kapitel zur Geschichte des 
Wechsellandes beinhaltet, wurde völlig neu überarbeitet 
und um aktuelle Erkenntnisse (z.B. zu den Burgen Ehren-
schachen und Bärnegg) bereichert. 

ChristkindlmarktEhrenschachen

Christkindl-

Markt

14 bis 19 Uhr         Kultur- & Veranstaltungshalle

Christkindl-

täglich wertvolle Warenpreise
Schätzspiel

Live-Musik

Kinderbetreuung

Für Speis und Trank sorgt die Vereinsgemeinschaft Ehrenschachen

7. und 8. Dez. 2024

KunsthandwerkKunsthandwerk
  Weihnachtsartikel aus Holz (Liane Morgan)
  Baby- & Kinderbekleidung (Bella’s Unikate)
  Edelbrände, Holunderwein … (Martin Moosbacher)
  Huizbirn – Geschenke & Deko aus Holz (Rene Riebenbauer)
  Handarbeiten aus Wolle (Maria Glatzl)
  Sepp’s Bastelstube: Bastelarbeiten aus Naturmaterialien 
und Glücksbringer (Ingrid und Sepp Prenner)
  Enjo-Reinigungsprodukte (Daniela Barwick)
  Handgemachte Resinornamente, Erinnerungsschmuck – 
Erinnerungen zum Anfassen (Deborah Obermann)
  Räucherwaren und Beratung, Bachblütenberatung 
(Viktoria Krutzler)
  Filzpüppchen, Kerzen, Armbänder (Petra Hammer)
  Handgemachte Perlenbilder (Gabi Riegler)
  Weihnachtliche Holzgeschenke (Luisi Mogg) 
  Aktiv-Naturheilmittel (Margit Freisinger)

Historischer Verein Wechselland

Markt

14 bis 19 Uhr         Kultur- & Veranstaltungshalle

Kontakt und Info:
Obmann Dr. Andreas Salmhofer, Tel. 0664 400 27 17
info@geschichte-wechselland.at
www.geschichte-wechselland.at

Die beliebten Bücher 
sind ab sofort wieder 
erhältlich!

Bücher aus 
unserer Region
Bücher aus 
unserer Region
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Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Friedberg,

Jetzt wird gebaut: Gemeinde Friedberg auf dem Weg  
zu ultraschnellem Glasfaser-Internet. 

Kostenlose  öGIG Serviceline  0800/202 700  werktags, von
9 – 16 Uhr 

wir freuen uns sehr, Ihnen mitzuteilen, dass die 
Bauphase für die Errichtung des Glasfasernetzes 
im Ausbaugebiet Pinggau – Friedberg bereits 
begonnen hat. Vor ein paar Wochen fand unter 
großem medialen Interesse auch der Spaten-
stich statt, mit dem die Bauarbeiten offiziell 
eingeläutet wurden.

Unterstützung in der Bauphase erhalten wir 
von dem Bauunternehmen GM-Projektent-
wicklung GmbH, das die planmäßige Umset-
zung der Tief- und Kabelbauarbeiten verant-
wortet. Der erste Schritt in der Bauphase war 
es, den zentralen, technischen Ortsverteiler 
(„PoP – Point of Presence“) zu errichten, der 
sich in der Feldsiedlung in Pinggau befindet. 
Von diesem Verteiler aus werden im Rahmen 
der Tiefbauarbeiten die Glasfaser-Leitungen  
zu den Haushalten in Pinggau sowie auch in 
Friedberg in mehreren Bauabschnitten verlegt. 
Die Besteller und Bestellerinnen in den später 
startenden Bauabschnitten werden zeitgerecht 
persönlich informiert, sobald der Ausbau Ihrer 
Adresse terminlich fixiert wird.

Alle Bewohnerinnen und Bewohner, die sich 
noch nicht für einen Glasfaser-Anschluss  
für Ihr Zuhause entschieden haben, haben 
während der Bauarbeiten die Chance, noch 
zum Aktionspreis von € 299 zu bestellen.  

Die Online-Bestellmöglichkeit finden Sie  
unter www.oefiber.at/friedberg.

Falls Sie eine individuelle Beratung wünschen 
oder Unterstützung bei Ihrer Bestellung  
benötigen, steht Ihnen Ihr Ansprechpartner 
Achim Königshofer vor Ort zur Verfügung:

   achim.koenigshofer@oegig.at  
   0664/965 23 69

Freundliche Grüße
Ihr Team der Österreichischen Glasfaser- 
Infrastrukturgesellschaft

Bei Fragen stehen Ihnen selbstverständlich auch unsere Expertinnen und Experten unter der kostenlosen 
öGIG Serviceline 0800/202 700 (Mo. – Fr., 9 – 16 Uhr) zur Verfügung, oder Sie schreiben uns eine E-Mail  
an info@oegig.at.

Fotocredit: Fabian Karner

v. l.: Christian Ritter (öGIG), Bürgermeister Wolfgang Zingl von Friedberg, 
Gottfried Mahler (öGIG), Bürgermeister Leopold Bartsch von Pinggau, 
Landesrätin Barbara Eibinger-Miedl, Hartwig Tauber (öGIG), Landes-
rätin Ursula Lackner, Bürgermeister Günter Putz von Rohrbach an der 
Lafnitz und Bürgermeister Andreas Hofer von Lafnitz.
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NADA-Therapeutinnen DGKP Anna Pötz und DGKP Hermine Lechner

Wir sind Anna Pötz und Hermine 
Lechner. Gemeinsam arbeiten wir als 
Diplomierte Gesundheits- und Kran-
kenpflegepersonen auf einer Anäs-
thesiologischen Intensivstation. 

Neben der medizini-
schen Therapie unter-
stützen komplemen-
täre Pflegemethoden 
Ihre Selbstheilungs-
kräfte zu aktivieren, 
Ihr Wohlbefinden si-
gnifikant zu verbes-
sern. Das bedeutet für 
Sie einen rascheren 
Genesungsprozess.

Was ist NADA-Ohraku-
punktur/Ohrakupressur?

NADA steht für „National Acupuncture 
Detoxification Association“ und ist 

eine spezielle Ohrakupunktur/Ohr-
akupressur, wobei bis zu fünf Punkte 
im Ohr mittels feinen Akupunktur-
nadeln aktiviert werden. Als weitere 
Methode werden Magnetpflaster ver-

wendet, die über kleine 
Impulse wirken.

Die Therapiesitzungen 
finden in angenehmer 
Atmosphäre statt und 
verlaufen nonverbal. 
Die NADA - Therapie 
kann bei jedem Men-
schen (Erwachsene, 
Jugendliche, Mutter-

Kind) angewendet werden, es gibt 
keine Kontraindikationen. 

Zusätzlich bieten wir Aromapfle-
ge Anwendungen/Beratungen & 
Access Bars & Fußreflexzonenbe-
handlungen & mobile Pflege an.

NADA – neues Gesundheitsangebot in Friedberg

NADA steht für Sicherheit
NADA steht für Stärke
NADA steht für Stabilität

Wirkung: 
•  Stressreduktion
•  Schmerzreduktion
•  Entgiftung
•  Gedankenklarheit
•  Konzentrationssteigerung
•  Schlafförderung
•  Angstreduktion
•  Traumabewältigung
•  unterstützt bei Burnout- 

Symptomen
•  reduziert Suchtverlangen  

und Entzugssymptome
•  hilfreich bei ADHS/ADS und  

Prüfungsangst
•  Unterstützung bei sportlicher  

Aktivität

NADA unterstützt 
deine Gesundheit 
wesentlich!

Seit November 
bieten wir jeden 
Montag NADA- 

Ohrakupunktur/
Ohrakupressur  
in der neuen  

Rotkreuz-Stelle 
Friedberg an.

Die Behandlungen finden in der  
Gruppe statt. Einzelbehandlungen 
nach Absprache.

Behandlungsdauer:  
ca. 45 Minuten

Preis: 20 Euro pro Sitzung, 
5er Block 100 Euro (5 + 1 gratis)

Wo: Jeden Montag um 18.00 Uhr, 
Rot-Kreuz-Dienststelle Friedberg, 
Getreideweg 1 

Telefonische Kontaktaufnahme:

DGKP Anna Pötz
 0664 / 159 88 19

NADA-Therapeutin

DGKP Hermine Lechner 
 0664 / 414 93 35 

NADA-Therapeutin
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Verein WiederWertVoll

Mit dem Geschäftsbetrieb, welcher seit 
mehr als 3 Jahren eine Plattform für 
viele Produzierende der Region bietet 
und mit der Organisation von Repair-
Cafés und Kreativworkshops leistet der 
Verein WiederWertVoll einen wesent-
lichen Beitrag zum wirtschaftlichen 
und gesellschaftlichen Alltag in Fried-

berg. Dieses Engagement wurde im Mai 
durch die Auszeichnung „Regionale Pi-
oniere“ gewürdigt. Das absolute High-
light, an das sich das WiederWertVoll-
Team sehr gern erinnert, war das Fest 
am Erlebnisberg. Weiter geht’s auch im 
Jahr 2025 mit Kultur, Handwerk und 
Second-Hand-Mode! Freut euch!

Regionalpreis, WiederWertVoll-Fest und der Ab-
schluss des LEADER-Projekts … Was für ein Jahr!

Ein absolut gelungener Tag – das WiederWertVoll-Fest war das bisher größte Event, das am Erlebnisberg 
stattgefunden hat. Viele freiwillige Helfer*innen und die Stadtgemeinde Friedberg haben es möglich gemacht.

WiederWertVoll ist so viel 
mehr als „nur“ ein Geschäft

„PRIVATE SHOPPING“
IM ADVENT
Zusätzlich zu unseren regulären 
Öffnungszeiten bieten wir im Ad-
vent die Möglichkeit für einen in-
dividuellen und entschleunigen-
den Einkauf bei uns im Geschäft. 

Kostenlos buchbar ab 3 Perso-
nen. Dauer ca. 2 Stunden, Sekt 
inklusive!

Mögliche Termine:
Mittwochs ab 15 Uhr
Freitags ab 18 Uhr 
Samstags ab 15 Uhr 

Einfach anrufen und Termin 
reservieren!

 0677 64 07 03 01

WiederWertVoll 
Wiener Straße 3, 8240 Friedberg
www.wiederwertvoll.at

MITGLIED WERDEN
Wir möchten unsere Gruppe gerne 
erweitern und suchen ambitionierte 
Vereinsmitlieder, die Ideen einbrin-
gen und das vielfältige Geschehen in 
unserem unmittelbaren Umfeld mit-
entwickeln möchten. 
Darüber hinaus besteht auch die Mög-
lichkeit einer unterstützenden Mit-
gliedschaft. Wer unsere Tätigkeiten 
einfach so schätzt und unterstützen 
möchte, kann dies mit dem jährlichen 
Mitgliedsbeitrag von 20 Euro tun. 
Einfach nachfragen – persönlich bei
Obfrau Maria Bischof (0664 393 18 67) 
oder im Geschäft!

MEILENSTEINE
Aber vielleicht ist es Glück, Wieder-
WertVoll in der Gemeinde zu haben? 
Das wissen wir nicht. Diese Beurtei-
lung überlassen wir anderen. Aber 
wir wissen, was wir alle – der Ver-
ein UND vor allem unsere Kunden 
– in den letzten beiden Jahren ge-
schafft haben:
•  Wir sparen mehrere Millionen Li-

ter Wasser, indem wir gebrauch-
te Kleidung verkaufen und diese 
nicht hergestellt werden muss

•  Wir schaffen einen Arbeits-
platz im Geschäft sorgen 
dafür, dass unsere rund 40 
Kunsthandwerker*innen ständig 
mit Arbeit und Spezialaufträgen 
versorgt werden.

•  Wir schaffen ein enorm abfallar-
mes Geschäft, indem unsere 
Ware nicht in Plastik verpackt ist 
und wir beinahe nur gebrauchte 
Sackerl für unsere Kunden ver-
wenden

•  Wir schaffen viel Freude, weil 
Einkaufen bei WiederWertVoll 
ein entschleunigendes, persönli-
ches Erlebnis ist!

•  Wir schaffen Frequenz in Fried-
berg! Von Graz über Wenigzell bis 
nach Aspang und Oberwart kom-
men uns liebe Kunden und Kun-
dinnen immer wieder besuchen.

•  Wir schaffen es, dass „Flanieren“ 
und Schaufensterbummeln in 
Friedberg attraktiver geworden 
ist.

•  Wir haben es geschafft, dass 
rund 450 Lieferant*innen uns 
schon mit ihrer wertvollen Se-
cond-Hand-Kleidung beliefert 
haben

•  Wir regen zum Nachdenken an
•  Wir geben eine neue Perspektive 
•  Durch unsere Feiern sind wir 

auch ein Treffpunkt geworden

WIEDERWERTVOLL
 GIBT’S AUCH ALS  

GUTSCHEIN!
SA. 3. MAI 2025

VAZ PINGGAU



25Nr. 7/24 | November 2024

Leistbares Wohnen für alle

Die große steirische Wohnraum-
offensive ab 01. September 2024 
bringt neue, leistbare Wohnun-
gen und höhere Eigenheimförde-
rungen für die Steirerinnen und 
Steirer.

„Wir setzen auf Unterstützung bei der 
Eigentumsbildung, boden- und res-
sourcenschonendes Bauen und weite-
re Anreize für Sanierungen im Sinne 
der Umwelt und der Geldbörse. 

Das Land Steiermark investiert knapp 
300 Millionen Euro, um leistbaren, 
nachhaltigen und hochwertigen 
Wohnraum zu sichern“ so Wohnbau-
landesrätin Simone Schmiedtbauer 
und Klubobmann Hannes Schwarz.

Die fünf Maßnahmen der großen 
steirischen Wohnraumoffensive

Jungfamilien-Bonus: 
Seitens des Landes gibt es einen 
Jungfamilien-Bonus von bis zu 10.000 
Euro in Form einer nicht rückzahlba-
ren Einmalzahlung für den Erwerb 
erforderlicher Wohnräume bzw. für 
die Haushaltsführung notwendiger 
Einrichtungsgegenstände. 

Eigenheimförderung Neu: 
Das Land Steiermark stellt für die 

Neuerrichtung eines Eigenheimes 
bzw. für den erstmaligen Kauf und 
die Sanierung eines bestehenden Ei-
genheimes ein Landesdarlehen von 
bis zu 200.000 Euro zur Verfügung. 

Die Verzinsung des Landesdarlehens 
mit 30-jähriger Laufzeit beträgt zu 
Beginn nur 0,25 Prozent p. a. und 
steigt auf maximal 1,5 Prozent p. a. in 
den letzten fünf Jahren der Laufzeit. 

Geschossbauturbo: 
Um das Angebot an leistbaren Woh-
nungen weiter zu erhöhen und die 

Mieten günstiger zu machen, wer-
den zusätzlich rund 1.100 geförderte 
Wohnungen errichtet.

Sanieren für alle: 
Über die neue Sonderförderung wer-
den für Steirerinnen und Steirer im 
untersten Einkommensdrittel für 
thermische Sanierungen eines Einfa-
milien-, Zweifamilien- oder Reihen-
hauses bis zu 100 Prozent der förder-
fähigen Kosten unterstützt. 

Thermische Sanierung im gemein-
nützigen Wohnbau: 
Mit dieser Sonderförderung sollen 
zusätzliche 1.400 Mietwohnungen im 
Eigentum gemeinnütziger Bauverei-
nigungen thermisch saniert werden. 

Alle Förderungen sind in einer Bro-
schüre zusammengefasst, die unter 
anderem in Gemeindeämtern und 
Bankfilialen aufliegt. 

Dieser Leitfaden informiert auch über 
weitere bestehende Förderangebote 
und enthält zahlreiche Beispiele. 

Alle Infos unter: 
www.wohnbau.steiermark.at

Foto: Shutterstock

Foto: Erwin Scheriau

Initiative des Landes Steiermark
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Impressum: Friedberger Gemeinde-
nachrichten, Eigentümer, Herausgeber 
und Verleger: Stadtgemeinde Friedberg. 
Für den Inhalt verantwortlich: 
Bgm. Wolfgang Zingl. 
Fotos wenn nicht anderes gekennzeich-
net von den Autoren. Satz- und Druck-
fehler sowie Irrtümer vorbehalten. Die 
sachliche und grammatikalische Richtig-
keit von Berichten in der Gemeindezei-
tung, die nicht von der Stadtgemeinde 
erstellt wurden, liegt bei den Verfassern!

Änderungen vorbehalten! 

Thonet-Ausstellung 
an allen Adventsonntagen 

geöffnet!

8240 Friedberg | Hauptstraße 1 

Sonntags von 14.00 bis 16.00 Uhr 
Gruppen nach Vereinbarung 
Tel.: 03339 25 110

Kunden- und Parteienverkehr: 
Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr
Donnerstag von 14 bis 16 Uhr
Bürgermeister-Sprechstunden: 
Donnerstag von 15 bis 17 Uhr
(Bitte um telefonische Anmeldung!)

Ihre Beiträge für die kommende Aus-
gabe der Friedberger Gemeindenach-
richten senden Sie bitte bis spätes-
tens 03.02.2025 an 
stadtgemeinde@friedberg.at

 Veranstaltungen Veranstaltungen
Dezember

29.11.-01.12. 1. Adventmarktwochenende Stadtgemeinde 
Friedberg Hauptplatz

01.-26.12. Winter- & Weihnachtszeit im Schwarzen Adler Hotel Schwarzer Adler 

06.-08.12. 2. Adventmarktwochenende Stadtgemeinde 
Friedberg Hauptplatz

05.12. Krampusrummel und Nikolo, Stadtgemeinde 
Friedberg Hauptplatz

06.12. Krampusrummel, ESV/U Ehrenschachen Stocksportanlage 

07.-08.12. Christkindlmarkt Ehrenschachen, Vereinsge-
meinschaft KUV Ehrenschachen

13.-15.12. 3. Adventmarktwochenende Stadtgemeinde 
Friedberg Hauptplatz

20.-22.12. 4. Adventmarktwochenende Stadtgemeinde 
Friedberg Hauptplatz

25.12. Christtag Hl. Messe, Singgemeinschaft Kir-
chenchor Stadtpfarrkirche

28.-29.12. Kinderschitage, Schiclub Friedberg-Pinggau Mönichwald

30.12. Bauernsilvester FF Stögersbach Rüsthaus Stögersbach

Schivereinsausfahrt, Schiclub Friedberg-
Pinggau Hauptplatz

31.12. Silvesterlauf und Walk des Radclub Friedberg Hauptplatz
Silvesterparty im Schwarzen Adler Hotel Schwarzer Adler

Liebe BürgerInnen,
teilen Sie doch Ihre Erinnerungen an Veranstaltungen und die Schönheit unserer Landschaften mit uns 
und wir belohnen Ihre Beiträge mit 10 Euro / Foto bei Veröffentlichung! Egal, ob Sie an einer Veranstal-
tung teilgenommen haben, einen beeindruckenden Sonnenuntergang über den Hügeln Friedbergs einge-
fangen oder ein bedeutendes Gemeinschaftsereignis miterlebt haben – zeigen Sie uns Ihre Schnappschüsse! 
 
So funktioniert es:

	 1.     Senden Sie uns Ihre Fotos per E-Mail an: stadtgemeinde@friedberg.at
	 2.     Eine kurze Beschreibung des Fotos und wann es aufgenommen wurde.
	 3.     Wenn Ihr Foto ausgewählt wird, erhalten Sie Ihre Belohnung von 10 Euro. 

https://www.seekpng.com/idown/u2q8a9a9q8a9y3o0_big-image-png-clip-art-camera-png/

Wir freuen uns über zahlreiche Zusendungen und Ihre festgehaltenen Momente! 

Allgemeines

Ein herzliches Dankeschön an Familie Johanna und Franz Pichler. 
Von ihnen stammt das Foto unserer Titelseite mit der stimmungsvollen Winterlandschaft mit Blick 

von Friedberg Richtung Schwaighof!!


